
 

Interesse an Bauplätzen?  
Interessenbekundungsverfahren Mischgebiet 

Die Gemeinde Waldburg hat im Mischgebiet verschiedene Baufelder für eine  
getrennte oder gemeinsam Bebauung zu vergeben.  

Hierzu führt die Gemeinde vorab ein Interessenbekundungsverfahren durch. 
Weitere Informationen unter www.gemeinde-waldburg.de 
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Stadtradeln in Waldburg 

      

 
 
 
 

 
 

 
     

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
  

 

     
  

 
 

 
 

 
 

Auf die Räder, fertig, los! –
Im Zeitraum vom 24. Juni bis 14. Juli tritt Waldburg wieder beim 
STADTRADELN an.
Worum geht es beim Stadtradeln?
Es geht beim STADTRADELN um nachhaltige Mobilität, Bewe-
gung, Klimaschutz und Teamgeist. Das Ziel: In Teams drei Wochen 
lang möglichst viel Fahrrad fahren und Kilometer sammeln - egal 
ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in 
der Freizeit.
Wer kann mitmachen?
Alle Personen, die in Waldburg wohnen, arbeiten, in einem Ver-
ein tätig sind oder eine Schule besuchen.
Wie kann ich mitmachen?
Unter stadtradeln.de/registrieren können sich alle Teilnehmenden 
registrieren, einem bereits vorhandenen Team in Waldburg bei-
treten oder ein eigenes Team gründen. Eine Person, die ein Team 
neu gründet, ist automatisch Team-Captain. Alternativ kann dem 
„Offenen Team“ beigetreten werden, dieses steht für die gesamte 
Gemeinde Waldburg. Innerhalb der Teams können Unterteams 
gebildet werden (z.B. für jede Abteilung oder Klasse)
Wie werden die Kilometer gezählt bzw. getrackt?
Jeder Kilometer, der innerhalb des 21-tägigen Aktionszeitraums 
beruflich oder privat mit dem Fahrrad zurückgelegt wird, kann 
gezählt werden. Die geradelten Kilometer können z.B. mit einem 
Kilometerzähler der STADTRADELN-App oder einem Radrouten-
planer ermittelt bzw. geschätzt werden. Über die App getrackte 
Kilometer werden direkt in das km-Buch übertragen. Ohne App 
müssen Sie die Kilometer in Ihrem STADTRADELN-Account ein-
tragen. Ohne Internetzugang kann man seine Kilometer wöchent-
lich per Kilometer-Erfassungsbogen bei der Gemeinde melden. 
Dort können geradelte Kilometer bis zum 21. Juli nachgetragen 
werden. (7-tägige Nachtragefrist)
Gibt es etwas zu gewinnen?
Unter allen aktiven Mitradelnden aus Waldburg werden als Dan-
keschön für die Teilnahme Gewinne verlost. Zudem werden auch 
wieder die höchsten Kilometerleistungen geehrt. Zudem prämiert 
das Klima-Bündnis die fahrradaktivsten Kommunalparlamente 
sowie Kommunen mit den meisten Radkilometern.
Kontakt: poststelle@gemeinde-waldburg.de
 
Wechsel der Wasserzähler - Eichfrist 2023 
Für Wasserzähler gelten gesetzliche Eichfristen. Die Eichung der 
Zähler dient in erster Linie dem Schutz des Verbrauchers und 
erfolgt durch die Eichbehörde oder durch eine staatliche Prüf-
stelle. 
Die Eichzeit der Wasserzähler beträgt 6 Jahre. Nach Ablauf der 
Eichfrist werden die Zähler durch Kollegen unseres Bauhofes 
ausgetauscht. 
Wir informieren Sie daher, dass unsere Kollegen des Bauhofes 
Waldburg voraussichtlich ab dem 12. Juni 2023 den Austausch 
der Wasserzähler vornehmen, bei denen die Eichzeit abgelau-
fen ist. 
Wir bitten Sie die Zugänge zu den Zählern frei zu halten. 
Vielen Dank. 
Bürgermeisteramt
 
Bericht der Windpark Altdorfer Wald GmbH 
Windpark Altdorfer Wald  - Gemeinderäte aus sieben Kom-
munen informieren sich zum Stand des Vorhabens - 
Am 11. Mai 2023 lud die Projektgesellschaft Windpark Altdorfer 
Walld GmbH die Gemeinderäte aus den vom Vorhaben betrof-
fenen Kommunen (Baindt, Baienfurt, Schlier, Waldburg, Vogt, 

Wolfegg, Bergafreute) zu einem ersten Informationsabend für 
gewählte Gemeinderäte in das Haus für Bürger und Gäste in Alt-
tann ein. 
Zum Start des mehrjährigen Planungsprozess am Standort Alt-
dorfer Wald stellten sich die wesentlichen handelnden Personen 
des Vorhabenträger nunmehr persönlich bei den Gemeinderä-
ten der sieben Kommunen vor. Im Rahmen der Veranstaltung 
präsentierten diese die grundlegenden Daten und Fakten sowie 
die anstehenden Meilensteine im Projekt. Die Windpark Altdor-
fer Wald GmbH berichtete dabei über die Zuschlagserteilung im 
vergangenen Jahr und gab einen Ausblick, wie sich die aktuelle 
Planungsphase bis 2025 ausgestaltet, zu deren Ende, unter Ein-
bezug einer Vielzahl von Gutachten zum Standort Altdorfer Wald, 
eine belastbare Planungsunterlage vorliegen wird. 
Im zweiten Teil der Veranstaltung hatten die rund 50 anwesen-
den Gemeinderäte die Möglichkeit, Fragen zu stellen und in den 
direkten Austausch mit den Vorhabenträgern zu treten. Diese 
Möglichkeit wurde von den anwesenden Gemeinderäten in einer 
weiteren Stunde intensiv genutzt, so dass ein konstruktiver Aus-
tausch zu Stande kam. 
Am 12. & 13. Mai 2023 veranstaltete das Forum Energiedialog in 
Zusammenarbeit mit der Windpark Altdorfer Wald GmbH zudem 
eine Info-Tour durch die sieben Gemeinden. Hierbei informierte 
das Forum Energiedialog über die in Gründung befindliche Dia-
loggruppe und nahm allgemeine Fragen und Anregungen aus der 
Bürgerschaft zum Thema Windenergie auf. Die Projektgesellschaft 
Windpark Altdorfer Wald GmbH stellte sich in den involvierten 
Gemeinden vor und informierte zum Projektstand. In Zeitfens-
tern von jeweils 90 Minuten konnten interessierte Bürgerinnen 
und Bürger vor den jeweiligen Rathäusern Ansprechpartnerinnen 
der Projektgesellschaft sowie des Forum Energiedialog antreffen. 
Weitere Informationen zum Vorhaben erhalten sie unter www.
windpark-altdorfer-wald.de. In regelmäßigen Abständen aktua-
lisiert die Windpark Altdorfer Wald GmbH die Projekthomepage 
mit aktuellen Berichten zum Fortschritt. Die Homepage bietet 
daher eine gute Informationsmöglichkeit für interessierte Bürge-
rinnen und Bürger.
 
Erneuerbare Energien 
Erneuerbare Energien in Bodensee-Oberschwaben: Hybride 
Informationsveranstaltung des Regionalverbands Boden-
see-Oberschwaben 
1. Juni 2023, Region Bodensee-Oberschwaben/Ravensburg 
– Die Auswirkungen der Energiewende werden in der Region 
Bodensee-Oberschwaben sichtbar. Die Landesregierung 
hat beschlossen, dass zwei Prozent der Regionsfläche für 
den Ausbau von Windenergie- und Freiflächensolaranlagen 
bereitgestellt werden müssen. Für die Suche nach geeigne-
ten Flächen ist der Regionalverband Bodensee-Oberschwa-
ben (RVBO) verantwortlich. 
Aus diesem Anlass veranstaltet der RVBO am Dienstag, 11.Juli 
2023, von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr, im Haus am Stadtsee in Bad 
Waldsee (sowie online) einen Informationsabend mit dem Titel 
„Räume suchen - Gebiete finden“ rund um die Themen Windkraft 
und Solar. Zu Beginn der Veranstaltung erläutert Wolfgang Heine, 
Direktor des RVBO die Vorgehensweise und erste Ergebnisse bei 
der Suche nach geeigneten Gebieten und stellt die Auswahlkrite-
rien vor. Dieser Vortrag kann auch online mitverfolgt werden. Im 
Anschluss an den Vortrag stehen u. a. die Fachplanerinnen und 
-planer des RVBO an Informationsständen für Hintergründe und 
Fragen zur Verfügung. Der Abend soll dem gemeinsamen Aus-
tausch dienen. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für die weitere Umsetzung der Energiewende 
in den Landkreisen Bodenseekreis, Ravensburg und Sigmarin-
gen interessieren. Anmeldung und weitere Informationen unter
www.rvbo-energie.de. Eine Anmeldung ist jeweils für die 
Online-Teilnahme sowie auch für die Präsenzveranstaltung erfor-
derlich. 
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Aktuelle Straßensperrungen 
Aktuell genehmigte Sperrungen von Straßen und Gehwegen 
Für folgende Abschnitte des öffentlichen Verkehrsraums liegt 
für diese Woche eine Genehmigung für eine Sperrung oder eine 
Einengung vor: 
Straße Zeitraum Art Grund
Bodnegger Str. 17 15.06.22 - 17.09.2023 Halbseitige Sperrung Baustelle
inkl. Gehweg, Ampel   

Brunnengasse 07.06. - 16.06.2023 Gesamtsperrung Baustelle

Edensbach 148-152 14.03. - 30.06.2023 Halbseitige Sperrung Breiband- 
 ausbau
Greut 48 - 38 und  07.03. - 30.06.2023 Gesamtsperrung Versorgungs-
Greut 10 bis     des Verkehrs leitungen
Richtung Obergreut

Neuwaldburg 15.05. - 31.07.2023 Gesamtsperrung  Versorgungs-
    des Verkehrs leitungen

Obergreut 10.05. - 30.06.2023 Halbseitige Sperrung Versorgungs-
    des Verkehrs leitungen

Pfarrgasse 08.09. - 31.12.2023 Vollsperrung Verkehrssicherheit
(Treppenanlage)

Wanderbaustelle  01.02. - 30.06.2023 Halbsperrung Breitband-
Niggel - Baurenmühle -   teilweise mit LSA, ausbau
Appen - Schleife –      teilweise Vollsperrung
Füglesmühle - Ottolehen -   des Verkehrs
Tannerholz - Ehrlen - 
Füssinger
Änderungen undIrrtümer vorbehalten 

Die Genehmigung erfolgt i.d.R. durch das Landratsamt und kann 
von dem Zeitraum der tatsächlichen Sperrung abweichen.
 

Abfallwirtschaft
 

Juni 
8 Do Fronleichnam 
9 Fr   

10 Sa   
11 So   

12 Mo    

13 Di   

14 Mi Grünmüll/Wertstoff 

15 Do   

16 Fr   
17 Sa Grünmüll/Wertstoff 

18 So   
 

   
  

       

        
       

 
 

    
 

    

 
 

 
 

 
  

    

                                                                                  

 
      

    

   

   

 

  

 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof:    
Grünmüll/Wertstoff (samstags)  08:00 - 12:00 Uhr 
Grünmüll/Wertstoff (mittwochs)  17:00 - 19:00 Uhr
  
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmeflä-
che ist das Entsorgen von Wertstoffe und Grünmüll untersagt. 
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkrei-
ses Ravensburg. 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
-Bürgerbüro - 
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg: 
Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.: 07 51 / 85    - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen  - 2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid    - 2360 
  

Nicht geleerte Tonnen 
- Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne  nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300  an. 
- Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an. Bei Fragen zur Gelben 
Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma Knettenbrech +  
Gurdulic, Tel.: 08245 96655  oder  

 lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de 
Bürgermeisteramt

Kindergartennachrichten

Kindergarten Vogelnest 
Ausflug zum Tierpark Wilpoltsweiler    

 
   

  
 

 
 

 

 
  

 
  

 

  

 

Mit Beginn der sommerlichen Tem-
peraturen konnten die Erzieherinnen, 
Eltern, Kinder und Geschwisterkinder 
des Kindergartens Vogelnest einen stim-
mungsvollen Ausflug zum Tierpark Wil-
poltsweiler, in der Nähe von Neukirch, 
machen. Entlang der Naturwege sind 
wir Wildschweinen, Mufflons, Schafen, 
Lamas, Damm- und Rotwild in ihren Gehegen begegnet. Jedes 
Kind hat ein Futtersäckchen bekommen und durfte die Körner 
nach Belieben verfüttern, entweder über Futtertroge oder auf aus-
gestreckter Hand. Letzteres hat von den Kindern sichtlich Mut 
erfordert. Angekommen im Wildparkcafé, wurden wir ausgiebig 
mit Kaffee und Kuchen, Eis, sowie Kaltgetränken und Herzhaf-
tem verwöhnt. 

   
 

   
  

 
 

 

 

 
  

 
  

 

  

 

Die Kinder konnten sich 
auf dem angrenzenden 
Spielplatz austoben und 
sich tolle Glitzer-Tattoos 
auf die Arme pinseln 
lassen. Auch Kleintiere 
gab es dort zu bestau-
nen, wie beispielsweise 
Truthühner, Perlhühner, 

Pfauen, Hasen und Ziegen. Am frühen Abend ging es dann glück-
lich und zufrieden auf den Heimweg. 
Ein großes Dankeschön an alle Erzieherinnen und Familien, die 
mit dabei waren und auch an Frau Späth vom Wildparkcafé für 
die gute Bewirtung. Es war ein gelungener Nachmittag! 
Euer Elternbeirat Vogelnest
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Unsere Altersjubilare
Wir gratulieren 
Herrn Wolfgang Eggert am 11. Juni 2023 
zu seinem 75. Geburtstag. 
  
Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen, 
gratulieren wir ebenfalls sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 
 
 

Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis)  an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 
15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801 929288 
Augenärtzlicher Bereitsschaftsdienst 01801 929346 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00 
Apotheken-Notdienst: 0800 0022033 
Rettungsdienst: 112 
Krankentransport: 19222

Diensthabende Apotheken 
Samstag, 10.06.2023 
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg 
Alttanner Str. 2, 88364 Wolfegg 
Tel. 07527 - 9 51 10 
  
Sonntag, 11.06.2023 
Apotheke Vetter 
Marienplatz 81, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 3 52 44 05 
 

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Dietmar Brauchle (Leiter des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Netzwerk Senioren

      

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Start 12. Juni 2023: 
Neuer Bürgerfahrdienst in Waldburg

Wer kann mitfahren?
Volljährige Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind und  
daher nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr fahren  
können.
Alle, die ihre Termine und Verabredungen nicht mit dem ÖPNV  
erreichen können.
Für Fahrten von Zuhause zum Mittagstisch, Spieletreff, Engli-
schunterricht, Friedhof, Seniorennachmittag usw.

Wie kann die Fahrt angemeldet werden?
Telefonische Anmeldung unter Tel. 0151/26656124

Anmeldung dienstags bis donnerstags von
9.00 – 11.00 Uhr, mindestens 2 Tage im Voraus.

Was kostet es?
Fahrgäste zahlen an die Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 

von 0,35 Euro pro angefangenem Kilometer.
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Termine für Juni „Aktive Senioren“

12. Juni  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
13. Juni  Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
13. Juni  Pedelec-Radfahren
 „rund um Waldburg“  14.00 Uhr
13. Juni  Englisch-Conversation  18.00 Uhr
15. Juni  Meditation  18.00 Uhr
19. Juni  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
20. Juni  Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
20. Juni  E-Bike-Ausfahrt  11.00 Uhr
22. Juni  Wandern  14.00 Uhr
26. Juni  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
27. Juni  Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
27. Juni  Treffen der Musikfreunde  10.00 Uhr
27. Juni  Englisch-Conversation  18.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“.

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“
•  Treffen und Start am Parkplatz der Schule Wald-

burg
• Termin: Montag, 12. Juni 2023 um 13.30 Uhr

Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 
melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) ist 
auch möglich. Treffen und Start am Dorfplatz.
Termin: 
Dienstag, 13. Juni 2023 von 9.30 – 14.00 Uhr
Neulinge sind immer willkommen, auch ohne 
große Erfahrung in der Gruppe zu fahren. Wir 

werden uns langsam steigern nach dem Motto „Der Schwächste 
ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet.
Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fragen 
beantworten.
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth, Tel. 2324
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Rad fahren mit dem Pedelec 
„rund um Waldburg“
Termin:  Dienstag, 13. Juni 2023 
 um 14.00 Uhr am Dorfplatz

Geplant sind etwa 25 km und entweder kehren wir unterwegs ein
oder am Ende der Tour.
Sehr gerne können auch jeweils Tourenvorschläge von den
Radlern eingebracht werden.
Bei Rückfragen oder unklaren Wetterbedingungen bitte bei Hans
Jürgen und Roswitha Wieczorek anrufen, Tel. 07529/911017.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Sie!
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Englisch – Conversation mit Margrith Hirscher 
und Monika Kapp
Margrith Hirscher und Monika Kapp bieten eine 
Stunde „Englisch“ in offener Form an.
Sie gehen auf die Wünsche und Bedürfnisse der 
Teilnehmer ein und freuen sich auf „Ihren“ Besuch.

Wann:  13. Juni 2023 um 18.00 Uhr
Wo:   Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 

Reinhold-Abele-Straße 4
Bei Interesse einfach mal vorbei schauen und reinschnuppern

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termin: Donnerstag, 15. Juni 2023 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt, Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 07529/8029995
E-Mail: juergen_wagener@freenet.de

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen mit Adelheid Sonntag
Wann:  Mittwoch, 14. Juni 2023
 von 10.00 – 10.45 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4
Die Gruppenleiterin und die Mitturner freuen sich 

auf Sie, bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Sonntag Tel. 
7282 wenden.
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Kirchliche Nachrichten
Was uns verbindet: 
Eine Entdeckungstour rund um die evan-
gelische und katholische Kirche in Vogt 
Von 8. bis 13. Juni laden wir Familien mit 
ihren Kindern herzlich ein, die katholische 
Kirche St. Anna sowie die evangelische 
Christuskirche zu erkunden. An Stationen 
zu Taufbecken, Glocke, Kerzen und ande-

rem entdeckt ihr Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen 
den beiden Kirchen. Dazu seid ihr von einer Kirche zur anderen 
unterwegs. Bringt bitte eine Tasche mit, um die „Schätze“, die 
ihr findet, mitnehmen zu können. 
Wir freuen uns auf kleine und große Entdecker! 
Euer ökumenisches Kinderkirchteam 
Bei Rückfragen melden Sie sich gerne bei Ulrike Boss  
(ulrike.boss@elkw.de).  
 
Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 8. Juni bis Sonntag, 18. Juni 2023 

V:  St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg *  
H:  St. Cassian, Hannober 
  
Donnerstag, 8. Juni - Fronleichnam  
V 08:30 Uhr  Festgottesdienst zu Fronleichnam mit dem 

Kirchenchor, 
   anschl. Prozession und Frühschoppen hin-

ter der Kirche 
Freitag, 9. Juni  
H 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (JT  †  Anna und † Xaver 

Marxer) 
W 17:00 Uhr Miniprobe für Fronleichnam 
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 10. Juni 
V 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 11. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis 
W 08:30 Uhr  Festgottesdienst zu Fronleichnam, 

anschließend Prozession 
Dienstag, 13. Juni 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 10:00 Uhr Festgottesdienst im Haus Antonius 
 16:00 Uhr Mütter beten 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 15. Juni 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 16. Juni  
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier (JT † Karl Gresser) 
V 17:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag, 17. Juni 
V 13:30 Uhr  Trauung von Caroline Luft und Mike 

Kegreiß 
H 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 18. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (JT  † Mathilde und † Xaver 

Preg, JT † Gebhard Pfender, JT † Maria 
Schädler, † Ewald Frevel) 

 10:00 Uhr  Treffpunkt an Schädlers Kreuz für die Kin-
derkirche an der Habnitkapelle 

V 10:15 Uhr  Eucharistiefeier mit der Glockenspiel-
gruppe Waldburg 

  WALDBURG  
Freitag, 09.06.2023 - Probe für Fronleichnam 
17:00 Uhr 
Sonntag, 11.06.2023 - Fronleichnam 
08:30 Uhr PFLICHT FÜR ALLE MINISTRANTEN 
Sonntag, 18.06.2023 
08:45 Uhr Miriam Platzer – Joachim Platzer 
 Jan Schneevoigt – Leonard Daß 
Freitag, 23.06.2023 - Schülergottesdienst 
08:00 Uhr Benedikt Moosmann – Niklas Wagner 
 Jannik Reihs – Joachim Platzer 
 Leonard Daß 
Änderung: 
Sonntag, 25.06.2023 
09:30 Uhr Max Locher – Anna Weber 
 Jodok Weber – Magdalena Weber 
Samstag, 01.07.2023 – Trauung 
13:30 Uhr Joachim Platzer – Miriam Platzer 
Sonntag, 02.07.2023 
10:15 Uhr Lorenz Moosmann – Jonas Moosmann 
 Benedikt Moosmann – Niklas Wagner 
11:30 Uhr – Taufe   Benedikt Moosmann – Niklas Wagner 
Sonntag, 09.07.2023 
08:45 Uhr Anne Seeger – Maike Fischer 
 Felicitas Egger – Julia Wegmann 
Samstag, 15.07.2023 
14:00 Uhr – Trauung 
Jannik Reihs – Max Keppeler 
18:30 Uhr Miriam Platzer – Joachim Platzer 
 Jan Schneevoigt – Leonard Daß 
Sonntag, 23.07.2023 – Wort-Gottes-Feier 
10:15 Uhr Mia Jung – Sophie Reck 
Sonntag, 30.07.2023 
08:45 Uhr Simon Hämmerle – Samuel Preiser 
 Ida Bösch – Anna Bösch 
  
HANNOBER 
Samstag, 17.06.2023 
18:30 Uhr Johanna – Paul 
Samstag, 24.06.2023 
18:30 Uhr Sarah - Helena 
Sonntag, 02.07.2023 
08:45 Uhr Ruth – Pius 
Samstag, 08.07.2023 
18:30 Uhr Marlena – Silja 
Sonntag, 16.07.2023 
10:15 Uhr Johanna – Paul 
Sonntag, 23.07.2023 
08:45 Uhr Veit – Helena 
Samstag, 29.07.2023 
18:30 Uhr Ruth – Pius 
  
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstags 20:00 Uhr Kirchenchor 
12.06.2023 18:00 Uhr Bibel teilen 
20.06.2023 20:00 Uhr Tänze aus aller Welt
 
„Was feiert ihr an Fronleichnam?“ 
Die Frage bekommen Katholiken oft zu hören und meistens den-
ken die Fragenden an etwas mit Tod und Leiche. Das liegt an 
dem Wort „Fronleichnam“, das aus dem Mittelhochdeutschen 
stammt und sich aus „vron“ (Herr) und „licham“ (lebendiger Leib) 
zusammensetzt. Mit der Leiche Jesu hat das Fest also nichts zu 
tun, sondern die Kirche erinnert sich an diesem Tag an die Ein-
setzung des sogenannten Altarsakramentes. In der Eucharis-
tie feiern die Katholiken die leibliche Gegenwart Jesu in Form 
von Brot und Wein. Eigentlich wäre wegen des „Letzten Abend-
mahls“ der Gründonnerstag der geeignetste Zeitpunkt für Fron-
leichnam gewesen. Doch wegen der stillen Karwoche, zu der 
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fröhliche Straßenumzüge nicht passen, wählte man den zwei-
ten Donnerstag nach Pfingsten als Datum. Da wird die bleibende 
Gegenwart Christi im Sakrament in festlicher Freude gefeiert. Das 
geschieht mit zwei Schwerpunkten: Die Feier der Eucharistie am 
Morgen des Fronleichnamtags und die anschließende Prozes-
sion, bei der es um die bleibende Gegenwart Christi in dem Sak-
rament geht. Bei der Prozession wird der Leib Christi in Form der 
gewandelten Hostie durch die Straßen und Felder getragen. Die 
Hostie befindet sich in einer Monstranz, einem mit Gold und teil-
weise auch Edelsteinen verzierten liturgischen Zeigegefäß, das 
häufig überdacht ist von einem Stoffbaldachin, dem sogenann-
ten Himmel, der von einigen Gemeindemitgliedern getragen wird. 
Die Gemeinde folgt dem Priester, trägt Fahnen und Blumenge-
stecke, wird meist begleitet von der Musikapelle, singt kirchliche 
Lieder und hält an verschiedenen Stationen, die oft mit bunten 
Blumenteppichen verziert sind. Mit der Fronleichnamsprozession 
knüpfen die Christen an die lange katholische Tradition der Flu-
rumgänge an, bei denen Gläubige schon im Mittelalter ihre Fel-
der, Wälder und später auch Städte segneten. 
Wir feiern die Eucharistie mit anschließender Prozession am Fron-
leichnamstag in Vogt, 8. Juni 2023, um 8.30 Uhr und am Sonn-
tag, 11. Juni 2023, 8.30 Uhr in Waldburg.
 

Quelle:www.katholisch.de

Familienwallfahrt der Kinderkirche am 18. Juni 2023 zur  
Habnitkapelle in Neuwaldburg

Treffpunkt: an Schädlers Kreuz um 10.00 Uhr
- Bei sehr schlechter Witterung treffen wir 
uns direkt bei der Kapelle.
-  Wer mag darf im Anschluss zu einem  

Familienpicknick dableiben, dann einfach 
Picknickdecke und Fingerfood mitbringen.

 

 

Einladung zum 2. „Abend der Freude“ 
Nach einem ganz wunderbaren „Abend 
der Freude“ im Februar kam der Wunsch 
auf, wieder einmal so einen Begeg-
nungsabend, einen „Stammtisch“, zu 

machen, bei dem alle, gleich welchen Alters, Konfession, Reli-
gion, Wohnorts oder Stands, willkommen sind. Wichtig an diesem 
Abend war es und ist es auch dieses Mal, dass das Lamentieren, 
Wehklagen und Schimpfen keinen Raum bekommen. Es soll ein 
Abend der Freude sein, der uns gut tut und positiv stimmt, was 
gerade in dieser Zeit sehr wichtig und in der vieles so schwer auf 
einem lastet und im Umbruch ist. Der Abend lebt von Erzählungen 
von wunderbaren Begebenheiten und schönen Erlebnissen, die 
zum Schmunzeln einladen, eben einfach von schönen Momen-
ten, über die sie selber gelacht haben und die sie gerne weiter 
erzählen möchten. Es ist doch schön, andere an seiner Freude 
teilhaben zu lassen. Auch ein guter Witz ist immer willkommen. 
Vielleicht, wenn es uns danach ist, dann singen wir auch mal 
Volkslieder. Ein schönes Miteinander ist wie Öl im Getriebe des 
Alltags, macht das Beieinander wohltuend und stärkt das Für-
einander nachhaltig. Kommen Sie einfach vorbei. Es lohnt sich! 
Treffpunkt ist wieder im Kongo, Wieser (Gasthaus Grüner Baum), 
am Freitag, 16. Juni 2023 um 18 Uhr. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle
 

Etwas zum Nachdenken!

Fürchte dich nie vor Schatten, zeigen sie doch an, dass irgendwo 
in der Nähe ein Licht leuchten muss. 
 Unbekannt 

 Foto: Edgar Briemle

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323 
E-Mail: Kathpfarramt.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 

 Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350 
 E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Liebe Leserin, lieber Leser, 
einer der größten Detektive unsere Zeit, Inspektor Columbo, wird 
in einer Gesellschaft vornehmer Damen gebeten, etwas über 
seine Arbeit zu erzählen. Er kommt nach vorne an das Redner-
pult. Sein alter Trenchcoat passt nicht in diese Runde. Sein Hemd 
ist schon leicht gelblich und seine Krawatte schlecht gebunden. 
Seine Haare sind, wie immer, etwas zu lang und mäßig gekämmt. 
Er zündet sich eine Zigarre an. Er rede besser, wenn diese ange-
zündet sei, meint er. Und dann sagt er etwas, was die Damen so 
nicht erwartet haben: „Ich mag meine Arbeit. Und manche der 
Mörder, die ich treffe, mag ich auch – und respektiere sie sogar. 
Nicht für das, was sie getan haben. Aber für den intelligenten, 
oder den lustigen Teil in ihnen.“ Er schließt mit einem bemer-
kenswerten Satz: „Es gibt etwas Sympathisches in jedem Men-
schen – in jedem!“ 
Es mag seltsam klingen, aber wie diesen schnoddrigen Inspektor 
stelle ich mir manchmal Jesus von Nazareth vor. Er passt nicht 
in unsere feine Gesellschaft. Sein Auftreten erregt Anstoß, hier 
und da ein mitleidiges Lächeln. Aber irgendwie ist er mir sym-
pathisch. Er besitzt Menschenkenntnis, und mag die Menschen, 
mit denen er zu tun hat. Nicht für das, was sie tun. Aber weil es 
etwas Sympathisches in jedem von uns gibt – in jedem! Er erkennt 
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dies, auch wenn wir ihn hinters Licht führen möchten, damit er 
dem, was wir verbrochen haben, nicht auf die Schliche kommt. 
Ein liebenswerter Zeitgenosse, dem wir sympathisch sind. Trauen 
wir uns also, mit ihm zu reden –  über das Lustige, das Traurige, 
das Gute und das Schlimme, das wir getan haben und das uns 
umtreibt. Ich meine, er schätzt unsere Ehrlichkeit – und ist ein 
interessanter Gesprächspartner. 
Pfarrer Jörg Boss 
__________ 
Wochenplan 
Freitag, 09. Juni 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 11. Juni, 1.So.n.Trinitatis 
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich. Luk 10,16 
09.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchentag in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr   Gottesdienst  zum Kirchentag  in der Christuskir-

che Vogt, Pfarrerin Boss 
 Das Opfer ist für die Kirchenmusik bestimmt 
Montag, 12. Juni 
18.00 Uhr Männerkreis. Treffen uns im Gemeindesaal Atzenwei-

ler. 
Dienstag, 13. Juni 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemeinde-

haus Vogt 
14.30 Uhr Seniorennachmittag in Atzenweiler. Pfarrer Bürkle 
Donnerstag, 15. Juni 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. Pfar-

rer Bürkle 
Freitag, 16. Juni 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim St. Antonius, Vogt 
Samstag, 17. Juni 
08.00 Uhr Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus in Vogt 
16.30 Uhr Familiengottesdienst zur Tauferinnerung. Evangeli-

sche Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Boss mit Team 
Sonntag, 18. Juni  
Es findet kein Gottesdienst statt. Dafür Familiengottesdienst am 
Samstag 17.Juni. 
                       __________ 

VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE TAUFE 
Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. 
Ein Plus-Zeichen vor unserem Leben. 
Gottes großes Ja zu uns. 
Die EKD-Aktion #DeineTaufe steht unter dem Leitspruch „VIELE 
GRÜNDE, EIN SEGEN.  DEINE TAUFE“.  Unsere Kirchenge-
meinde beteiligt sich daran. Am Samstag den 17. Juni feiern wir 
um 16.30 Uhr in der Kirche Atzenweiler einen Familiengottes-
dienst zur Tauferinnerung. Bei der Taufe stehen Kinder in beson-
derer Weise im Vordergrund. Was bedeutet es für Kinder getauft 
zu sein? Warum ist es für Eltern wertvoll zu wissen: mein Kind 
ist getauft? Im Gottesdienst wollen wir neu entdecken, warum 
die Taufe ein Herzstück des christlichen Glaubens ist und immer 
wieder zu einer Kraftquelle werden kann. 
In einem Gottesdienst im Herbst rücken wir die Erwachsenen ins 
Zentrum. An die Eigene Taufe als Baby kann sich keiner erinnern. 
Dennoch wurde damit eine Verbindung zu Gott geknüpft, die das 
ganze Leben lang hält. Lassen Sie uns einander erzählen, wel-
che Bedeutung die eigene Taufe hat. Suchen Sie noch mal Ihren 
Taufspruch raus und erinnern Sie sich an die Taufe Ihrer Kinder, 
Patenkinder oder Enkel. 
Taufe ist eine Verbindung, die trägt – ein Leben lang. Sie ist Fun-
dament einer weltweiten Gemeinschaft. Und das Vertrauen dar-
auf, dass Gottes Ja zu mir unverbrüchlich ist. 
Eben: ein Segen. 
Pfarrerin Ulrike Boss 
__________ 

Kindergottesdienst mit Eselwanderung 
am 22. Juni laden wir um 15.30 Uhr herzlich ein zu unserem 
nächsten Kindergottesdienst. Wir treffen uns am Parkplatz Wald-

spielplatz in Vogt. Von dort aus starten wir gemeinsam mit den 
Eseln Sammy und Lotte. Dazwischen halten wir immer wieder 
inne, beten, singen, hören die Geräusche der Natur. Erleben, wie 
schön die Welt ist, die Gott uns geschenkt hat. Eingeladen sind 
Kinder von ca. 0 bis 7 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen – 
große Geschwisterkinder, Eltern, Großeltern, Patinnen und Paten 
- alle sind willkommen. 
Bitte kleide dich wettergerecht und bringe eine Sitzunterlage mit. 
Wir freuen uns auf dich! Euer Kindergottesdienst-Team 
__________ 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht geöff-
net. Sie sind täglich geöffnet zwischen 8 und 16 Uhr. Der Code 
für das elektronische Schloss in Atzenweiler lautet: 1111. 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an 
dieser Stelle!  

 

FRAUEN.GENUSS.

Im Frühling einfach mal die Füße 
unter den Tisch strecken und 
genießen. Ohne Vorbereitung. Ohne 
Aufräumen. Ohne Kosten. Dazu 
laden wir Frauen aus nah und fern 
zum Frühstück ein. 
Komm gerne spontan oder mit 
Anmeldung per Mail 
(schaefer@miteinanderkirche.de). 
Wir freuen uns auf Dich.

17.06.2023 
8 - 11 UHR 
EV. GEMEINDEHAUS VOGT

Diesm
al m

it K
inderbetreuung in 

den Räumen der K
rabbelgruppen!

Frauenfrühstück

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Vereinsnachrichten

Historische Bürgerwehr Waldburg e.V.
Fronleichnam mit Prozession unter der Begleitung der Hist. 
Bürgerwehr Waldburg am 11.06.2023 in Waldburg 
Auch dieses Jahr wird der Gottesdienst mit Prozession an Fron-
leichnam von der Historischen Bürgerwehr Waldburg mit Spiel-
mannszug und Musikverein begleitet und feierlich umrahmt. Der 
Gottesdienst beginnt um 8:30 Uhr in der Kirche St. Magnus in 
Waldburg.  Antreten um 8 Uhr bei Gasthaus „König Wilhelm“, 
die Gewehre werden um 7:45 Uhr am Vereinsheim in der Rein-
hold-Abele-Str. ausgegeben. 
  
Warnhinweis: 
An Fronleichnam werden während der kirchlichen Veranstal-
tung traditionell Kanonen- und Salutschüsse abgegeben, es 
kann zu Lärmbelästigungen bekommen. Auch am Samstag-
nachmittag und Sonntagvormittag werden Kanonen- und 
Salutschüsse abgegeben, bitte tragen Sie ggf. einen geeig-
neten Ohrschutz falls Sie sich während den genannten Zeit-
räumen in der Nähe des Friedhofs aufhalten sollten. 
Bitte beachten! 
gez. D. Brucker / Schriftführer
 

Trachtenverein Waldburg
Fest am Haus Magnus 
Wir, der Trachtenverein Waldburg, laden Euch herz-
lich zum Haus-Magnus-Fest am Sonntag, den  
25. Juni 2023 ein. 
Dazu feiern wir um 9:30 Uhr einen Gottesdienst 

mit anschließendem Frühschoppen direkt am Haus Magnus. 
Umrahmt wird der Frühschoppen  
mit einem vielfältigen Programm des Trachtenvereines, mit der 
Jugend- und Aktivengruppe, dem Glockenspiel, den Goißlern 
sowie unseren drei Musikanten Johannes, Albert und Alfons. Für 
Speis und Trank ist selbstverständlich gesorgt und am Nachmit-
tag bieten wir Euch noch ein Kaffee und Kuchenbuffet an. Da das 
Fest ausschließlich im Freien abgehalten wird, findet es nur bei 
entsprechender Witterung statt. Wir freuen uns auf Euren Besuch.
 

 

Was sonst noch 
                 interessiert

Kulturforum Grünkraut 
Afterworkparty am 22. Juni um 
19:30 Uhr im Pfarrstadel Grünkraut 
Die erste Afterworkparty in Grünkraut mit DJ 

Michigen Im Rahmen des neu geschaffenen Open Stadel Kon-
zept veranstalten wir im Pfarrstadel die erste Afterworkparty in 
Grünkraut. Musikalisch unterstützt uns ein DJ aus Grünkraut! 
Wir freuen uns auf zahlreiche Partygäste. Für Getränke und aus-
reichend Musik zum Tanzen ist gesorgt 
Eintritt: 5 € an der Abendkasse
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle 
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter: www.kulturfo-
rum-gruenkraut.de 

Open Air-Sommerfest in Bodnegg 
Donnerstag, 15. Juni 
ab 18:00 Uhr gemütlicher Feierabendhock mit der MK Bodnegg 
Freitag, 16. Juni 
ab 19:30 Uhr  DJ- und Brassabend mit DJ Night Chiefs und 

Little Joe And The Facking Horns 
Samstag, 17. Juni 
ab 19 Uhr  Stimmungswettbewerb mit dem Musikverein 

Riedheim, der Musikkapelle Kehlen und dem 
Musikverein Gornhofen 

Sonntag, 18. Juni 
ab 09:00 Uhr  Festgottesdienst mit anschließendem Frühschop-

pen mit dem Musikverein Krumbach sowie 
Nachmittagsunterhaltung mit unserer Jugendka-
pelle Bodnegg-Grünkraut, den Blöckflötenkindern 
und der Musikalischen Früherziehung 

Unser Fest findet auf dem unteren Schulhof des BZ Bodnegg statt. 
Nur bei guter Witterung. 
Wir Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Bodnegg 
laden Sie herzlich zu unserem Sommerfest ein und freuen 
uns auf Ihren Besuch! 
 
Forstamt Ravensburg 

Landkreis Ravensburg 
An alle Waldbesitzenden im Bereich des Landkreises Ravensburg 

H i n w e i s 
nach § 68 Landeswaldgesetz  
zur Borkenkäferbekämpfung 

Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen 
des Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i.V.m. § 14 Abs.1 Nrn. 
4,5 LWaldG) die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur Abwehr 
von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von Fichten-
borkenkäfern  folgende Maßnahmen durchzuführen: 
 1.  Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Käferbe-

fall  (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf Spinn-
weben und Brombeerblättern, Harztropfen am Stamm, Abfall 
grüner Nadeln) und Aufarbeitung der noch teilweise im Wald 
liegenden Fichten-Sturmhölzer. Besonders zu kontrollieren 
sind 50-jährige und ältere Bestände, sowie Orte mit Käfer-
holzanfall in den letzten Jahren. 

 2.  Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme  
(Entrindung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Ent-
fernung aus dem Wald oder Behandlung mit zugelassenem 
Insektizid). 

 3.  Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall  und sofortige Ent-
seuchung. In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 2-wöchi-
gem Turnus  erfolgen. 

Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2  setzt das Forstamt 
gem. § 68 Abs.1 LWaldG eine 

Frist bis zum 23.6.2023 
Die Maßnahme Ziff. 3  hat während des Sommerhalbjahres 
bis 30.9.2023 zu erfolgen. 
Die privaten Waldbesitzenden können sich der Beratung der ört-
lich zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur Durch-
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führung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Entseuchung) 
nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt fachkundige 
Unternehmer vermitteln. 
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem Erlass 
einer forstaufsichtlichen Anordnung gem. § 68 Abs.1 S.2 LWaldG 
rechnen, deren Umsetzung mit den Mitteln der Verwaltungs-
vollstreckung (Ersatzvornahme, Zwangsgeld) erzwungen wer-
den kann. 
Ravensburg, den 30.05.2023 gez. Landrat
 
Der Landkreis Ravensburg sucht Verstärkung 
für seine ehrenamtlichen Fachberater/innen für 
Hornissen- und Wespenfragen  
Kreis Ravensburg – Aufklärungsarbeit in der Bevölkerung ist der 
zentrale Ansatz für den Schutz von Wespen und Hornissen, da 
viele Menschen die Lebensweise dieser Insekten gar nicht ken-
nen. Mit über 320 ehrenamtlichen Hornissen- und Wespen-Fach-
berater/innen verfügt Baden-Württemberg über ein einmaliges 
Netzwerk, das mit Vorurteilen gegen diese Tiere aufräumt und 
Ratsuchenden fachlich versiert zur Seite steht. 
Werden auch Sie Teil dieses Netzwerks! Das erwartet Sie: 
•  Durchführung von Beratungsgesprächen bei Fragen zum 

Thema Hornissen und Wespen in Gemeinden Ihrer Wahl im 
Landkreis Ravensburg 

•  Durchführung von Umsiedlungen bei vorhandener Fachkennt-
nis 

•  Voraussetzung für die Tätigkeit ist die Teilnahme an einer zweitä-
gigen Fortbildung zum Hornissenund Wespenschutz im Ehren-
amt 

•  Kosten für Fortbildung, Schutzkleidung, Ausrüstung etc. trägt 
der Landkreis 

•  Aufwandsentschädigung nach Stunden sowie eine Kilometer-
pauschale 

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Meldung! 
Auskunft und Hilfestellung zu Wespen- und Hornissenfragen: 
Bau- und Umweltamt Landkreis Ravensburg Kontakt: BU@rv.de;  
Telefon: 0751 85 -4212 / -4210

Wespen und Hornissen auf Nestplatzsuche 
Kreis Ravensburg – Im Frühjahr erwacht die Natur wieder zum 
Leben, darunter auch Wespen- und Hornissenköniginnen, die nun 
einen geeigneten Nestplatz suchen, um ihr eigenes Volk zu grün-
den. Gerade, wenn es um Wespen und Hornissen geht, reagieren 
manche Menschen hektisch oder sogar panisch. Dabei werden 
Hornissen und Wespen unberechtigterweise pauschal als gefähr-
lich und schädlich angesehen. Es handelt sich bei den ungelieb-
ten Tieren um Nützlinge: Die erwachsenen Tiere ernähren sich 
von Nektar und tragen so zur Bestäubung bei, während die Lar-
ven mit frisch gefangenen Insekten gefüttert werden und unzäh-
lige Stechmücken, Fliegen, Bremsen, Läuse und Spinnentiere 
vertilgen. Nur zwei dieser Arten, die Deutsche und die Gemeine 
Wespe, belästigen uns manchmal am Kaffeetisch, denn es sind 
die einzigen Wespenarten, die magisch durch unser Essen ange-
zogen werden. 
Viele Ängste den Tieren gegenüber sind unbegründet: Unsere 
Insekten sind von Natur aus nicht aggressiv oder gar stechwütig. 
Sie stechen nur, wenn sie bedrängt werden. Zudem ist der Stich 
einer Hornisse nicht gefährlicher als der einer Wespe. Lediglich 
bei starken Allergien auf das Gift von Wespen oder Hornissen 
kann genauso wie bei Bienen schon ein einziger Stich lebens-
gefährlich sein. Auch bei Stichen in den Hals, wenn z.B. eine 
Wespe beim Trinken verschluckt wird, ist sofortige ärztliche Hilfe 
nötig. Ansonsten genügt es, die Tiere mit Respekt und Vorsicht 
zu behandeln, sie nicht zu ärgern, anzupusten oder nach ihnen 
zu schlagen, denn sie verteidigen natürlich sich und ihr Nest. 
Das Frühjahr ist der beste Zeitpunkt, um problematische Stel-
len wie Rollladenkästen oder Zwischendecken am Haus abzu-
dichten. Wenn die Völker im Sommer ihre volle Größe erreicht 
haben, ist es zu spät für vorbeugende Maßnahmen. Manchmal 
ist der Nestplatz von Wespen und Hornissen völlig unproble-
matisch und es lässt sich in Frieden mit ihnen zusammenleben, 
zumal die Völker beim ersten Herbstfrost eingehen. Sollten sich 
bei Ihnen Wespen oder Hornissen eingenistet haben, bleiben sie 

bitte ruhig. Alle Wespen unterliegen dem allgemeinen Artenschutz, 
daher ist es verboten ohne vernünftigen Grund Wespen zu töten 
oder ihre Nester zu zerstören, bzw. zu entfernen. Hornissen und 
einige bestimmte Wespenarten sind nach dem Naturschutzge-
setz darüber hinaus sogar besonders geschützt. In Notfällen wer-
den bei diesen Arten auch Umsiedlungen vorgenommen. Eine 
Umsiedlung oder Abtötung eines solchen Nests ist ausschließ-
lich Landratsamt Ravensburg, Postfach 19 40, 88189 Ravens-
burg an die Redaktionen von Presse, Rundfunk und Fernsehen 
Stabsstelle des Landrats Ansprechpartner/in: Julia Moosherr  
Tel: 0751/85-9222 Fax: 0751/8577 9222 Mail: j.moosherr@rv.de 
Kreishaus I, Gebäude A, Friedenstr. 6 88212 Ravensburg Datum: 
01.06.2023 Seite 2 mit Ausnahmegenehmigung des Bau- und 
Umweltamtes in seiner Funktion als Untere Naturschutzbehörde 
möglich. 
Hier im Landkreis helfen Ihnen auch ehrenamtliche Berater und 
Beraterinnen, die in persönlichen Gesprächen über die Tiere infor-
mieren und versuchen, für die jeweilige Situation vor Ort die beste 
Lösung für alle zu finden. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Tagesmütter undTagesväter gesucht– Nächster Vorberei-
tungskurs startet im Septemberin Wangen 
Kreis Ravensburg – Das Jugendamt Ravensburg und die regiona-
len Vermittlungsstellen für Kindertagespflege der Caritas Boden-
see-Oberschwaben und des Diakonischen Werk Oberschwaben 
Allgäu Bodensee bieten im September 2023 erneut einen Vor-
bereitungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in Wangen an. 
Der kostenfreie Kurs findet an fünf Freitagnachmittagen und drei 
Samstagen im September und Oktober statt. 
Dabei werden die Teilnehmenden umfassend auf ihre Tätigkeit 
als Kindertagespflegeperson vorbereitet. Wichtige Voraussetzun-
gen sind Freude am Umgang mit Kindern, Erziehungserfahrun-
gen (durch Erziehung eigener Kinder oder im beruflichen Kontext) 
und die Bereitschaft, diese durch Qualifizierung und Fortbildung 
weiter zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kinderta-
gespflege“ am Freitag, den 15.09.2023 von 14 bis 18 Uhr in Wan-
gen. Die Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. Eine Bewerbung 
und Anmeldung bei den Vermittlungsstellen für Kindertagespflege 
ist erforderlich; Anmeldeschluss ist der 01.09.2023. 
Am 20.06.2023 findet um 20:00 eine Online - Infoveranstaltung 
statt. Anmelden können sie sich über h.fey@rv.de oder direkt 
über folgenden Link daran teilnehmen: https://eu01web.zoom.us/
j/69771541177?pwd=ZHhBdDI4bzYrbUVndVRWam5rT1dtZz09 
Zusätzlich stehen Ihnen unsere drei regionalen Vermittlungsstel-
len für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur Verfügung: 
• Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christiane Woelk 
 Telefon 07522/7075015, E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de 
• Region Schussental: Anja Staib und Christina Neubauer 
  Telefon 0751/36256-36, 
 E-Mail ktp-rv@ caritas-bodensee-oberschwaben.de 
• Region Nordwest: Christine Leierseder und Dagmar Soherr 
  Telefon 07524/40116812, 
 E-Mail ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
Information über die Kindertagespflege: 
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsangebot, 
ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung gleichgestellt. 
Sie kennzeichnet sich durch eine familiäre, flexible und individu-
elle Betreuung und Förderung. Kindertagespflegepersonen kön-
nen die Kinder im Haushalt der Eltern („Kinderfrau“), im eigenen 
Haushalt oder in anderen geeigneten Räumlichkeiten betreuen. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit im Verbund von mehreren 
Tagespflegepersonen zu betreuen („Großtagespflege“). Die Qua-
lifizierung (300 Unterrichtseinheiten) basiert auf dem kompeten-
zorientierten Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg. 
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege wird in Kooperation vom Land-
ratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und 
dem Diakonischem Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee ange-
boten. 
 



Nummer 23 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 9. Juni 2023 Seite 11

Jahresintensivkurs Deutsch online für Auszubildende, 
Schüler und Schülerinnen eines vollzeitschulischen 
beruflichen Bildungsgangs 
Kreis Ravensburg – Das Amt für Migration und Integration bietet 
in Kooperation mit dem CJD Ravensburg ab dem 17. Juli einen 
Jahresintensivkurs Deutsch online an. Dieser Kurs ist ein Sprach-
lernangebot für Jugendliche und Erwachsene, die eine Ausbildung 
oder vollzeitschulischen beruflichen Bildungsgang beginnen. Ziel 
ist das Sprachniveau B1. Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen 
die Teilnehmenden über einen erweiterten Wortschatz und erhal-
ten nach erfolgreicher Sprachprüfung ein Zertifikat. 
Der Kurs ist kostenlos. 
Informationen sowie den Link zur Anmeldung finden Sie unter: 
www.rv.de/sprachkurse 
Der Kurs wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Würt-
temberg.

Demenzfreiheit 2023 –  
Ein Urlaub der besonderen Art 
Zum 17. Mal können Menschen mit Demenz aus dem Landkreis 
Ravensburg gemeinsam mit ihren pflegenden Angehörigen eine 
Auszeit nehmen. Die Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch lädt 
Menschen mit Demenz und ihre pflegenden Angehörigen vom  
16. Oktober bis 25. Oktober zur Freizeit in das Tagungshaus 
Regina Pacis nach Leutkirch ein. Ein vielfältiges Programm erwar-
tet die Teilnehmenden, welches ganz auf ihre Bedürfnisse abge-
stimmt ist. Sie können sich bis zum 18. August 2023 anmelden. 
Diakonie, Landkreis, Fach- und Pflegekräfte, soziale Dienste und 
Ehrenamtliche sowie Pflegeschüler/innen sorgen für eine opti-
male Betreuung und Pflege der erkrankten Menschen. Gleichzei-
tig können sich pflegende Angehörige erholen und austauschen. 
Sie können je nach Wunsch an einem abwechslungsreichen Frei-
zeitprogramm teilnehmen und so neue Kraft für ihren belasten-
den Pflegealltag schöpfen. Um die Demenzfreizeit zu bezahlen, 
können Leistungen der Pflegeversicherung eingesetzt werden. 
Informationen und die Anmeldeunterlagen erhalten Interes-
sierte bei der Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch, Herr 
Armin Pogadl, Antoniusstraße 11, 73249 Wernau/Neckar;  
info@lvhs-wernau-leutkirch.de, Telefon: 07153- 9239-130,  
Fax: 07153-9239-13.

Info-Veranstaltung beim Kolping-Bildungszentrum 
Wie gelangen Erwachsene zu einem höheren 
Schulabschluss? 
Menschen, die berufstätig sind oder waren oder die einen Fami-
lienhaushalt führen, können durch das Nachholen eines höheren 
Schulabschlusses ihre beruflichen Chancen erhöhen oder die 
Zugangsberechtigung zu Hochschulen erlangen. 
Beim Besuch einer Schule des zweiten Bildungswegs – zum Bei-
spiel Abendgymnasium oder Kolping-Kolleg – nimmt man an den 
üblichen staatlichen Prüfungen teil und kann das Abitur, die Fach-
hochschulreife oder den Realschulabschluss erwerben. 
Der erwachsenengerechte Unterricht findet bei den Zielen Abitur 
und Fachhochschulreife wahlweise tagsüber oder abends statt. 
Am Donnerstag, 22. Juni 2023, findet um 19:00 Uhr im Kol-
ping-Bildungszentrum Ravensburg eine Informationsveranstal-
tung über die Schulen des zweiten Bildungswegs statt. 
Die Schulleitung und Fachlehrer:innen stellen die Schulen vor, 
zeigen (finanzielle) Fördermöglichkeiten auf, beantworten Fra-
gen und führen durch das Schulgebäude.
 
Projekt ich! Wege zum Berufsabschluss im 
Erwachsenenalter 
Vortrag am Montag, 12. Juni 2023 von 9:00 bis 11:00 Uhr im 
Berufsinformationszentrum Ravensburg, Schützenstr. 69 
Der Vortrag der Berufsberatung im Erwerbsleben richtet sich an 
alle, die im Erwachsenenalter einen Berufsabschluss nachho-
len oder sich beruflich neu orientieren wollen, z.B. nach Fami-
lien- oder Pflegezeit. 
Gesellschaftliche Entwicklungen wie etwa Digitalisierung und 
Dekarbonisierung sowie der große Fachkräftebedarf machen 
einen soliden Berufsabschluss wichtiger denn je. Viele Personen 
im Erwachsenenalter verfügen jedoch über keine abgeschlossene 

Ausbildung oder möchten sich aufgrund veränderter persönlicher 
Wünsche und Rahmenbedingungen beruflich neu orientieren. 
Michael Schlipf von der Berufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit gibt in seinem Vortrag Antworten auf Fragen 
zum Thema Ausbildung, Umschulung, Externenprüfung und Teil-
qualifizierung. Dabei geht es um die verschiedenen Wege zum 
Berufsabschluss und welche Beratungs- und Unterstützungsan-
gebote dabei in Anspruch genommen werden können. Ebenso 
wird das Thema der Finanzierung und Fördermöglichkeiten der 
Agentur für Arbeit beleuchtet. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldung bei Katharina Franken, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt, Tel. 07541 / 309-43 oder per E-Mail: 
Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeitsagentur.de
 
14 Kleinprojekte erhalten eine Förderung 
Im Aktionsgebiet Württembergisches Allgäu konnten sich im 
Rahmen des Förderprogramms „Regionalbudget 2023“ Klein-
projekte um eine Förderung in Höhe von 80% bewerben. Am 
23.05.2023 tagte das Auswahlgremium und beriet über die 27 
eingereichten Projekte. Anhand von objektiven Bewertungs-
kriterien wurden alle Projekte bewertet. 14 Projekte erhielten 
einen positiven Beschluss und können sich über eine Förde-
rung von insgesamt 196.500 Euro freuen. 
Voraussetzung für alle Projekte ist, dass sie mindestens einem 
Teilziel des Regionalen Entwicklungskonzepts zuzuordnen sind. 
So wurden in den drei Handlungsfeldern acht private Projekte, 
vier öffentliche Projekte und zwei Vereinsprojekte zur Förderung 
ausgewählt. Die Verteilung auf die Handlungsfelder ist bei dieser 
Projektauswahl sehr ausgeglichen. 
Fünf der zur Förderung bedachten Projekte lassen sich dem The-
menblock Bürger- und KulturLand Allgäu zuordnen: In Amt-
zell soll neben dem Schloss ein Backhäusle gebaut werden, 
als Treffpunkt für die Bürger*innen der Gemeinde mit Möglich-
keit für Austausch und Begegnungen bei Veranstaltungen oder 
Gemeinschaftsaktionen. In Schlier werden im Rahmen des Pro-
jekts „Treffpunkt Dorfgeschichten“ zentrale Aspekte des dörflichen 
Zusammenlebens gesammelt und aufbereitet. Es werden Erin-
nerungen und Beiträge in Form von Video oder Audio festgehal-
ten und an verschiedenen Standpunkten auf Informationsstelen 
präsentiert. In Leutkirch soll am Bahnhof eine Quartier-Ladesäule 
eingerichtet werden, um die Mobilitätswende ich Leutkirch vor-
anzubringen und allen den Zugang zu einem öffentlich zugäng-
lichen Ladepunkt zu bieten. Ein Jugendprojekt ist die geplante 
Materialhütte mit Ruhebereich, Sandkasten, Liegen und Bän-
ken für den Bikepark in Herlazhofen, der hauptsächlich von Kin-
dern und Jugendlichen genutzt wird. Auf Schloss Waldburg soll 
es künftig „Literaturtage“ geben, damit möchte sich die Wald-
burg einen Namen in der Mittelalter- und Fantasyszene machen. 
Vier Projekte gehören zum Themenfeld Freizeit- und NaturLand 
Allgäu. Rot an der Rot hat als eine der neuen Mitgliedsgemein-
den einen ersten Projektantrag eingereicht: Hier entstehen neue 
Schautafeln an der Fuchsweiher-Wiese, ein Naturprojekt für Arten- 
und Blühvielfalt. Ebenfalls ein Naturprojekt ist das „Mustergärtle“ 
in Ratzenried, Ortsteil der Gemeinde Argenbühl. Hier soll ein klei-
ner Platz aufgewertet werden mit naturnaher und insektenfreund-
licher Bepflanzung - als kleiner Erholungsort und als Anregung 
für die eigene Gartengestaltung zur Förderung der Biodiversi-
tät. „Mit Eseln durch Wald und Flur“ ist ein weiteres Projekt: Um 
den Betrieb zu professionalisieren und um zukünftig auch tier-
gestützte Therapie anbieten zu können, wird ein neuer Außenbe-
reich für die Tiere und auch für die Besucher gebaut sowie neues 
Zubehör für das Eselreiten angeschafft. Ein privates Projekt ist 
das „Eisheisle“ ebenfalls in Rot an der Rot: Hier können zukünf-
tig Wanderer, Radfahrer und sonstige Besucher aus einem Ver-
kaufsautomaten Hofeis und weitere Produkte wie Burgerpattys 
vom eigenen Hof bekommen. 
Weitere fünf Projekte sind im Bereich Wirtschafts- und Inno-
vationsLand Allgäu: In der Herrenstraße 7 in Kißlegg ist ein 
neues Geschäftskonzept als Gemeinschaftsprojekt von mehre-
ren Gewerbetreibenden geplant: neben Verkaufsflächen für örtli-
che Start Ups und Künstler gibt es auch einen Ort der Begegnung 
mit Café-Bereich und Ausstellungsfläche. Ein weiteres Projekt zur 
Diversifizierung ist die Einrichtung eines Seminarraums für Work-
shops und Veranstaltungen rund um das Thema Alpaka-Haltung, 
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Wirkungsweise, Sozialverhalten und deren Auswirkung auf Men-
schen, auch im Hinblick auf die tiergestützte Förderung von Men-
schen mit Behinderung. In Urlau, einem Ortsteil von Leutkirch, 
wird ein Verkaufswagen angeschafft und multifunktional ausge-
baut, sodass er von mehreren Genuss- und Kunsthandwerkern 
genutzt werden kann. In Rossberg entsteht neben dem wieder-
belebten Wirtshaus ein naturnaher Stellplatz für Besucher aber 
auch andere Gäste. Mit entsprechender Baumbepflanzung, ohne 
Asphaltierung und mit Lademöglichkeit für E-Bikes wird der Stell-
platz möglichst klimaverträglich sein. Ein kleiner Bioland-Heu-
milch-Betrieb bei Isny erhält eine Förderung für den Bau eines 
Hofladens mit Panoramaterrasse. 
Mit dem positiven Beschluss durch den LEADER-Steuerungs-
kreis haben alle Projekte den ersten Schritt zur Förderung bereits 
geschafft. Die Projektträger können nun den Förderantrag stellen. 
Die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches Allgäu, 
für die der Verein „Regionalentwicklung Württembergisches All-
gäu e.V.“(ReWA) gegründet wurde, beteiligt sich seit dem Jahr 
2020 nun zum vierten Mal an dem sogenannten „Regionalbud-
get“, zur Förderung von Kleinprojekten der Gemeinschaftsauf-
gabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes 
(GAK). Kofinanziert wird dieses durch das Land Baden-Württem-
berg und den Kommunen der LAG Württembergisches Allgäu. 
Im Zuge des Regionalbudgets stehen dem Aktionsgebiet insge-
samt 200.000 EUR Zuschussmittel pro Jahr für zur Verfügung. 
Das Programm wird inzwischen sehr gut angenommen und erfreut 
sich mit 80% Förderung großer Beliebtheit bei den Projektträgern. 
Haben Sie eine Projektidee für ein Kleinprojekt? Auch im 
nächsten Jahr ist ein Projektaufruf geplant. Gerne können Sie 
sich frühzeitig an die Geschäftsstelle wenden: 
E-Mail info@re-wa.eu oder Telefon 07563 63149-40 

BUND lädt wieder ein zu zahlreichen Altdorfer 
Wald Exkursionen 
Abwechslungsreiche Führungen geplant 
Ravensburg: Der Altdorfer Wald - ein besonderer Ort direkt vor 
unserer Haustüre - geheimnisvoll, faszinierend, voll unbekannter, 
paradiesischer Biotope. Das größte zusammenhängende Wald-
gebiet Oberschwabens ist weiterhin durch Torf- und Kiesabbau 
bedroht; auch die aktuellen Windkraftplanungen stellen, so sie 
realisiert werden, einen erheblichen Einschnitt in diesen Natur-
raum dar. Der BUND Ravensburg-Weingarten möchte die Schätze 
dieses einzigartigen Gebietes sichtbar machen und bietet – nun 
schon im dritten Jahr - in Kooperation mit ForstBW und dem 
Verein Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald ein umfang-
reiches Exkursionsprogramm an. Auch für Familien mit Kindern 
gibt es in diesem Jahr mit insgesamt drei Exkursionen ein ganz 
besonderes Angebot. 
Den Auftakt der insgesamt dreizehn Touren in dieses einzigar-
tige Gebiet macht Alexander Knor vom Verein Natur-und Kultur-
landschaft Altdorfer Wald. Am Sonntag, 18. Juni, führt Herr Knor 
mit dem Rad auf die Spuren der letzten Räuber Oberschwabens. 
Dem „Schwarzen Veri“ und „Drecketen Bläse“ bot der Altdorfer 
Wald zum Anfang des 19. Jahrhunderts ein fast undurchdringli-
ches Versteck. 
Bei der rund 4,5-stündigen Fahrradtour werden anhand von amtli-
chen Unterlagen und Nachweisen die Diebeszüge der Räuberban-
den in und um den Altdorfer Wald um das Frühjahr 1820 vorgestellt. 
Alexander Knor vermittelt auch einen abwechslungsreichen Ein-
blick in die verschiedenen Abschnitte und Landschaftsteile des 
Altdorfer Waldes sowie besondere Bauten, Aussichtspunkte und 
Bildstöckle entlang des Weges. Durch die vorhandenen Steigun-
gen zwischen dem Schussental und den Anhöhen um Wolfegg 
und Vogt ist die Radtour besonders auf E-Bike-Fahrer*innen aus-
gelegt. Natürlich sind aber auch Analogradler*innen herzlich will-
kommen. Treffpunkt der Exkursion ist um 10:00 Uhr die Statue 
„Maria an der Schanze“ in Durlesbach. Die Tour endet am Wan-
derparkplatz in Vogt. Die Veranstaltung gehört zu einer Reihe von 
sonntäglichen Exkursionen, die von Juni bis September statt-
finden und spannende Einblicke gewähren, in Fauna und Flora, 
geologische Zusammenhänge, historische Begebenheiten und 
Folgen des Klimawandels in der Region. 

Weitere Informationen: 
Weitere Informationen zum Exkursionsprogramm finden Sie im 
BUND-Terminkalender unter: https://www.bund-ravensburg.de 
Für alle Exkursionen gilt: Bitte an wetterangepasste Kleidung 
sowie ggf. Vesper und ausreichend Getränk denken. Teilnahme-
gebühr für Erwachsene 5 Euro (Kinder und Jugendliche frei). Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter: bund.ravensburg@bund.net bis 
jeweils Freitag vor der Exkursion um 12 Uhr. 
 

Anzeigen

 

GESCHÄFTSANZEIGEN

für nur
19,93 € jährlich

statt 29,90 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 8222-20
abo@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Waldburg
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 



Amtsblatt der Gemeinde Waldburg Nummer 23

 

 

  

   

  

 
 

  

  

  

 
  

  

   
  

  

   
  

 

    
 

 

  
  

  

  

  

  
  

  
  

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

Ortsnachricht
en

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir ent-
werfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem 
Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

MUT. HILFE.
HOFFNUNG.

Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an Krebs. Das sind 2000 Kinder, die sich  

von heute auf morgen in einer Ausnahmesituation wiederfinden und schon in viel zu jungen Jahren  

mit der Erfahrung einer lebensbedrohlichen Krankheit konfrontiert werden. Die Eltern, Geschwister  

und Großeltern sind ebenso von dieser Diagnose betroffen und häufig mit vielen Ängsten, Zweifeln  

und der Ungewissheit darüber, wie es weitergeht, belastet. 

Genau diese Kinder und Familien brauchen unsere und Ihre Hilfe! Durch unser Elternhaus und 

unser Familienhaus, durch viele Hilfsangebote für die Kinder und Familien und durch die Unterstützung 

der Tübinger Kinderklinik können wir den Betroffenen Mut, Hilfe und Hoffnung geben.

Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn alles, was wir für krebskranke Kinder  

und deren Familien tun, wird ausschließlich durch Spenden finanziert. Auch Sie können den Kindern 

und Familien helfen, wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen. 

Gemeinsam können wir den kranken Kindern und ihren Familien helfen.

Unser Spendenkonto: 
Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63, BIC: SOLADES1TUB 

WIR KÖNNEN NUR HELFEN, WENN UNS JEMAND HILFT!

Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V.
Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen, Telefon: 0 70 71 / 94 68 -11, info@krebskranke-kinder-tuebingen.de

www.krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 09.06. – 10.06.2023

PFEFFER-BEISSER 

- ein pfiffiges Rohwürstchen Paar 1,99 €

FRISCHWURST-AUFSCHNITT - in der Aromaschale 100 g 1,45 €

KÄSE-KNACKER - topp auf den Grill 100 g 1,29 € 

GRILL-KOTELETTS - natur oder mariniert 100 g 1,07 €

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

4/
25 IMMOBILIEN
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VERANSTALTUNGEN

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Waldburg – Hannober

Objektart: Einfamilienhaus

Wohnfläche: 130 m²
Grundstücksgröße: 1.066 m²
Anzahl Zimmer: 5,5

Kaufpreis: 699.000 €

Traumhafter 

Garten mit Pool.

vrbank-rv-wgt.de/
immobilien

Sie haben Interesse an dieser Traumimmobilie? Ihre Fragen 
beantworten Simon Ziegerer und Lars Schuster gerne per E-Mail 
an immobilien@vrbank-rv-wgt.de oder telefonisch unter 
0751 5006-550.

mit Vorgruppe

17.06.2023

B R A U E R E I G E L Ä N D E 
R A V E N S B U R G

Mehr Infos auf www.leibinger.de

11-22 UHR

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von August und September 2023

13 € 
pro 

Stunde

150 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 3 Wochen

Haushaltsauflösung (Möbel, Geschirr und Sonstiges)
 in Vogt, Schulstr. 4, am Samstag, 10. Juni, 10.00 - 15.00 Uhr

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT


